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Für den Inhalt verantwortlich ? Adolf Heiehert

Folge 89 Wien , 19h Mai 1943

Wiedei na ohinkt tägiger Pfiichtverkauf auf Markten wie im vorigen

Sommer
ZZX33tZ?£ Xi3it.

Im Vorjahr wurden in Anpassung an die für die Ladengeschäfte
festgesetzten PflichtVerkaufsstunden zum erstenmal auch für die Mark
te PfliehtVerkaufsstunden an drei Nachmittagen der Woche festgesetzt
die dann im Winter auf zwei Nachmittage eingeschränkt wurden*

ivie Hausfrauen haben , besonders wenn immer wieder ein stärkere!
Warenanfall bei einzelnen GemüseSorten günstige Einkäufe auf den
Märkten ermöglichte , die Einführung von Nachmittags - Pflichtverkauf
stunden auch auf den Märkten sehr begrüßt » Vorwiegend die Frauen
Im Arbeitseinsatz verlangen aber mit Recht dieselben Möglichkeiten
des Einkaufs auf den Märkten , wie sie für die Hausfrauen bestehen*

nie Anordnung eines rflichtverkaufes an allen Nachmittagen läßt
sich infolge der MarktVerhältnisse kaum vertreten.

Nach den Erfahrungen des Vorjahres wurden nunmehr für die Zeit
aD 24c Mai 1943 für den Lebensmittelkleinhandel auf den Märkten und
m den Markthallen mit Ausnahme der Fisch - , Wild - und Geflüge1Ver¬
käufer ?o . e der Pflicht Verkaufs stunden wie im Vorjahr an Vormittagen
von Montag bis Freitag von 7 bis 13 Uhr , an Samstagen von 7 bis 12
Uhr und darüber hinaus an Nachmittagen , und zwar am Dienstag und
Donnerstag von 17 bis 19 Uhr sowie am Samstag von 13 bis 18 Uhr fest¬
gesetzt«

Inhaber transportabler Verkaufsstände und von Fleischverkaufs ~»
ständen sind vom Nachmittagspflichtverkauf am Dienstag und Donners-
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tag * die InhaDer von  Fleischverkaufsständen auch vom Pflichtverkauf
am Montag vormittags ausgenommen , doch ist ihnen der Verkauf wäh¬
rend dieser Seit anheimgeste3 . lt d

Aus besonderen Gründen sind dem Marktamt wie bisher notwendige
Änderungen Vorbehalten.

Heuregelaag der Besuchszeiten in den städtischen Krankenanstalt«

im Hinblick auf die kriegsbedingten besonderen Schwierigkeiten
lm fcel ; rlet ) e der Krankenhäuser und zur Beschränkung der Gefahr von

Krankheitseinschleppungen durch die Besucher hat sich eine Heurego-
xnng o .er Besuchstage und Besuchszeiten in den Wiener städtischen

Krankenanstalten als notwendig erwiesen . Als Besuchstage und Be¬

suchszeiten wurden festgesetzt : In den Kinderkrankenhäusern : Sonn-
nag von 14  Uhr 30  bis 15 Uhr 3 W , in den geburtshilflichen Anstalten
una Abteilungen : Sonntag und Donnerstag . von 13  Uhr 30 bis 15 Uhr so-

wxe iri aer ; Ü- Drl gen Anstalten und Abteilungen : Sonntag , Dienstag,
Donnerstag und Samstag von 13  Uhr 30  bis lg Uhr.

Außer diesen Tagen und Stunden sind Besuche von Patienten in
besonderen Pallen nur mit Genehmigung des Anstaltsleiters zulässi

Hausrat als ZeitSpiegel
«cssaaasÄassrassaB jsaicBaESffiasaKasastsesBa « *» ®! *# -

Im Rahmen der Veranstaltungen des Wiener Runs thandwe rkve reine &

( -U , Kärntner Straße 15 ) hält Professor Wilhelm . Wagenfeld , aus Weiß-

wasser m der Oberlausitz , am Dienstag , den 25 . d . M . , 19 Uhr, , im Pest

saal des  Industriehauses 3 . , Schwarzenb er gplatz 4 , einen Vortrag
ldDer MHausrat als Zeitspiegel " » Der Vortragende will das Für und

idc „ aln . er Fragen um den Hausrat der Gegenwart gegeneinander abwä-

gen und die enge Verflechtung der künstlerischen Ziele mit allen an¬
deren Bestrebungen durch ein vergleichendes Situationsbild veran¬

schaulichen . Damit soll gezeigt werden , daß nicht so sehr formale

als vielmehr geistige Voraussetzungen zu erfüllen sind , um in den
bisherigen , unbefriedigenden Zuständen Wandel zu schaffen.
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